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• Basteltipp: 

               Traumfänger

Wie funktioniert es?
Als erstes müsst 

ihr den Ring 

herstellen. Dazu 

einfach aus Weide 

einen Kreis formen 
und mit Band 
zusammenbinden.

Für das Netz im 
Ring nun ein ca. 
1 m langes Band 
a b s c h n e i d e n ; 
entscheidend ist 
hier die Größe des 
Ringes. Das Band 

am Ring festknoten. Nun legt ihr das Band einmal über 
den Ring, legt ihn dann außen um den Ring und fädelt 
dann von hinten zwischen Faden und Ring hindurch. 

Nun das Band straff ziehen und dann so lange 
wiederholen, bis ihr einmal um den Ring herum seid. 

Wenn ihr wieder am Anfang angekommen seid, dann 
einfach eine letzte Schlaufe direkt von hinten durch 
den Anfang ziehen. 

Nun beginnt die zweite Runde. Dazu eine Schlaufe in 
der Mitte des ersten Abschnittes machen und von dort 
aus immer eine Schlaufe in den nächsten Abschnitt 
der ersten Runde. Und dies einfach Runde für Runde 
weitermachen. Hier kann man schon die ersten Perlen 
mit einarbeiten. 

Wenn ihr dann in der Mitte angekommen seid, einfach 
das Band mit der letzten Schlaufe verknoten und 
abschneiden. Zur Sicherheit kann man noch einen 
Tropfen Bastelkleber auf den Knoten geben.

Jetzt geht es ans Verzieren und hier sind der Fantasie 
keine Grenzen gesetzt. Typischerweise sind an 
einem Traumfänger Federn, aber man kann auch 
weitere Perlen, kleine Glöckchen oder auch kleine 
Tannenzapfen anbinden. 

Viel Spaß beim Nachbasteln!

Was wird benötigt?
• 1 Holzreifen, z. B. aus Weide
• Bänder, z. B. Wolle oder Paketschnur
• Perlen,  Verzierung, z. B. Federn oder Glöckchen


